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JOCHEN ANKENBRAND
Zimmerei · Treppenbau · Holzbau · Bedachungen

Altbausanierung · Wärmedämmarbeiten

Am Breiten Weg 14–16 Telefon 09721 /41677
97422 Schweinfurt Telefax 09721 /44936
www.zimmerei-ankenbrand.de info@zimmerei-ankenbrand.de

3.Oktober

Danken –Feiern – 
Beten

Fr. 3.10.2014, 
15 Uhr, Markt-
platz Schweinfurt 
(bei schlechtem 
Wetter in der 
Rathausdiele)

Referent: Klaus Rudolph, Generalsekretär i.R. 
CVJM-Sachsen-Anhalt, Zeitzeuge

Verschiedene Chöre, Bands und Kreativgrup-
pen gestalten das Rahmenprogramm

Schirmherr OB Sebastian Remelé

Kontakt: 
Christian Lorch, CVJM, Tel. 09721 24070-0



3

Vorwort Mit dem „gern“ ist das ja so eine Sache. Geben ist ja „in“, das 
wissen wir aus den Spendenstatistiken der letzten Jahre. Ob das 
aber immer mit der Fröhlichkeit getan wird, von der die Bibel 

spricht, da bin ich mir nicht so sicher, auch bei Chris-
tinnen und Christen. Den Gott, der Menschen fröhlich 
macht, der das Herz hüpfen lässt beim Geben der guten 
Gaben, können wir den erleben? Und dafür gibt es einen 
gewichtigen Grund: Die Welt rückt uns nahe. Was früher 
weit weg war oder aber völlig unbekannt, kommt uns 
heute sehr nahe. Wer wusste früher etwas vom Hunger, 
vom Schrecken der Kriege, von Ebola in großen Teilen 
Afrikas? Wer musste so etwas aus allen Teilen der Welt 
auf sein Herz nehmen? Je mehr die Welt zu einer Welt 
wird und uns stündlich ins Haus gebracht wird, desto 
mehr spüren Menschen: Die Welt blutet aus vielen 
Wunden. Auch wenn das früher ähnlich war – heute 
müssen wir es hören und lesen. Das hindert viele an 
wirklicher Fröhlichkeit. Manche haben sogar schon ein 
schlechtes Gewissen, wenn sie sich ihres Lebens freuen.

- Besser ein ernstes Nachdenken als eine Fröhlichkeit, die alles 
Elend vergisst. Aber es gibt noch einen anderen Teil der Wahr-
heit. Und der heißt: Ich darf mich an dem, was mich wirklich 
fröhlich macht, freuen. Ich darf weiterhin Dinge, die mir in 
meinem Leben Freude bereiten, „gern“ tun.
Das Elend, das ich erlebe und mittrage, soll mich nicht von der 
Freude abhalten, die Gott ja auch schenkt. Vielleicht erfreue 
ich mich an den Kindern und Enkeln, an meiner Umgebung, 
über meine Arbeit und meine Gesundheit. Es geht mir vielleicht 
gut, und ich bin voller Glück. Dann darf ich meinen Gott loben 
und danken, dass er mich fröhlich macht – und viele andere 
auch. Die Glaubenskunst ist es, beides im Herzen zu tragen: 
den Schmerz über Unglück und Elend – und die Freude über 
das Glück. Leicht ist das nicht – eine Kunst eben. Ich persönlich 
glaube, diese Kunst lebt sich leichter, wenn ich mit dem Danken 
beginne. Ich danke Gott für das, was er mir schenkt. Dann sehe 
ich auf das, was mir das Herz schwer macht – und nenne es 
wieder und wieder beim Namen. Und dann danke ich wieder für 
das, was Gott mir schenkt. So wächst in mir eine leise Fröhlich-
keit, die zugleich nicht vergisst, wo meine Hilfe gebraucht wird. 
Ich bin sicher, dass meine Hilfe dann nicht ausbleibt. Fröhliche 
helfen doch gerne, so wie es der Monatsspruch für Oktober 
sagt: „Ehre Gott mit deinen Opfern gern und reichlich, und gib 
deine Erstlingsgaben, ohne zu geizen.“ (Sir 35,10)
Christian v. Rotenhan
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Das von der Direktion der 
Brüder-Unität in Herrn-
hut und Bad Boll heraus-
gegebene Büchlein der 

„Losungen“ ist mit einer 
Gesamtauflage von über 
1,7 Millionen  Exemplaren 
jährlich ein absoluter Ver-
kaufsschlager und, in über 
50 Sprachen übersetzt, das 
am weitesten verbreitete 
Andachtsbuch im gesam-
ten Protestantismus. Worin 
besteht das Geheimnis 
dieses Erfolges?

Schöpfer der Losungen ist 
Nikolaus Ludwig Graf von 
Zinzendorf (1700-1760). 
Nach dem frühen Tod des 
Vaters wuchs der junge Lutz 
bei seiner frommen und 
sehr gebildeten Großmutter 
Henriette Katharina von 
Gersdorf in der sächsischen 
Oberlausitz mit ihren schö-
nen Umgebindehäusern auf. 
Mit 10 Jahren kam Niko-
laus Ludwig nach Halle ins 

„Pädagogium“, eine fromme 
Privatschule, die zu den von 
August Hermann Francke 
gegründeten Stiftungen 

gehört. Mit 16 Jahren 
wechselte er von Halle nach 
Wittenberg, um an der 
dortigen Universität gegen 
seinen Willen - ähnlich wie 
Martin Luther - zunächst 
Jurisprudenz zu studieren. In 
Wittenberg tobte der Kampf 
zwischen orthodoxen Luthe-
ranern und Pietisten, wobei 
Zinzendorf zu vermitteln 
suchte. Als neunzehnjähriger 
privilegierter Adeliger begab 
sich Nikolaus Ludwig auf 
eine Kavaliersreise durch die 
fortschrittlichsten Länder 
des damaligen Europa wie 
Holland, Flandern und 
Frankreich. Am Ende seiner 
Bildungsreise lernte er Erd-
muthe Dorothea, Reichsgrä-
fin zu Reuß-Ebersdorf aus 
Thüringen kennen, welche er 
im September 1722 heira-
tete. Beide beschlossen, eine 

„Streiterehe“ im Dienst an der 
Sache des Reiches Gottes zu 
führen.

Beruflich wurde Zinzendorf 
sächsischer Hof- und Justiz-
rat in Dresden. Dort regierte 
in der Glanzzeit von Sachsen 
August der Starke, zugleich 
Kurfürst von Sachsen und 
König von Polen. Auf Grund 
seines immensen Reichtums 
errichtete er den Dresd-
ner Zwinger und pflegte 
eine opulente barocke 
Hofhaltung. Der fromme 
Zinzendorf war jedoch von 
Luxus und Dekadenz am 
sächsischen Hof zunehmend 
angeekelt. Er ließ sich von 
seinem Dienst beurlauben 
und wurde dabei von seiner 
Frau unterstützt, die sich 
den Gedanken des pietis-
tischen Theologen Philipp 
Jakob Spener mit seiner 
Programmschrift pia deside-
ria, dt. „Fromme Wünsche“, 
verbunden fühlte. Beide 
fassten den Entschluss, Dres-
den zu verlassen und auf das 
Schlossgut Berthelsdorf zu 
ziehen, welches der Graf von 
seiner Großmutter erworben 
hatte. Zinzendorf fand einen 
tüchtigen Gutsverwalter und 
baute um sich herum eine 
geistliche Schlossgemeinde 
auf.

In dieser Zeit klopften 
böhmisch-mährische Glau-
bensflüchtlinge, welche auf 
den Vorreformator Jan Hus 
zurückgingen und deren 
letzter Bischof der große 
Humanist Johann Amos 
Comenius („Historie der Böh-
mischen Brüder“) war, an die 
Tür von Schloss Berthelsdorf, 

Zinzendorf, die Losungen und Wir
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um Asyl zu erhalten. Zinzen-
dorf nahm sie auf und ließ 
zu, dass einer der Flücht-
linge, der tüchtige Zimmer-
mann Christian David, am 
17. Juni 1722 den ersten 
Baum fällte, um damit - nur 
wenige Kilometer von Ber-
thelsdorf entfernt, aber noch 
auf gutsherrschaftlichem 
Territorium - den Aufbau 
der neuen Siedlung Herrn-
hut zu beginnen. Der an der 
alten Handelsstraße Baut-
zen - Zittau gelegene Ort 
blühte schnell auf, zumal die 
Asylanten mit ihren zumeist 
handwerklichen Fähigkei-
ten ihre Produkte gleich an 
durchziehende Kaufleute 
verkaufen konnten.

Um Streitigkeiten unter 
den Neusiedlern von Herrn-
hut zu beenden, verfasste 
Zinzendorf als Jurist und 
Theologe im Jahre 1727 
eine Gemeindeordnung in 
zweierlei Gestalt: erstens als 
Dorfverfassung für die poli-
tische Gemeinde Herrnhut; 
zweitens als Statuten für die 
geistliche Gemeinde, welche 
sich fortan Brüdergemeine 
nannte, um den Gemein-
schaftscharakter unter dem 
Wort Gottes zu betonen. 
Zusätzlich schrieb der Graf 
als rhetorisch und poetisch 
hochbegabter Autor eine 
Vielzahl geistlicher Texte 
und Lieder, darunter sein 
bekanntestes Lied „Jesu, geh 
voran auf der Lebensbahn“ 
(EG 391).

Als Zinzendorf in einer 
der von ihm so geliebten 

„Singstunden“ der Herrnhuter 
Gemeine eine Losung für 

den nächsten Tag - ähnlich 
einer Parole unter Militärs - 
am 3. Mai 1728 mitgab, 
rechnete niemand damit, 
dass dies die Geburtsstunde 
für die berühmten „Losun-
gen“ war. Von da an wurde 
es feste Sitte, dass Gemein-
deglieder ein kurzes Bibel-
wort an jedem Morgen in die 
damals 32 Häuser Herrnhuts 
brachten. Im Jahre 1731 
erschien das erste gedruckte 
Losungsbuch für ein ganzes 
Jahr. Seitdem sind die 
Losungen jährlich - auch in 
Kriegszeiten! - in ununter-
brochener Folge im Druck 
erschienen, also in diesem 
Jahr 2014 als 284. Ausgabe: 
eine Segenslinie durch die 
Jahrhunderte!

Der Aufbau der Losungen 
ist seither immer derselbe: 
Erstens wird aus einem 
Schatz von ca. 1000 AT-Zita-
ten in Herrnhut 3 Jahre im 
Voraus ein Wort aus dem AT 
gelost; zweitens 
folgt ein erklären-
der Lehrtext aus 
dem NT; drittens 
kommentiert eine 
Liedstrophe, ein 
Gebet oder ein 
anderer geist-
licher Text die 
beiden biblichen 
Verse. Theolo-
gisch- systema-
tisch gesehen, 
kann man die 
Losungen auch 
als ur-lutherische 
Theologie in nuce 
interpretieren: 
Unter der Voraus-
setzung, dass die 

Hl. Schrift sich selbst erklärt 
- scriptura sui ipsius inter-
pres - folgt der Lesung des 
lebendigen Wortes Gottes 
aus dem AT der auslegende 
NT-Lehrtext als Kurzpre-
digt sowie die Antwort der 
Gemeinde in Lied und Gebet. 
Insofern erscheinen in jeder 
täglichen Losung die drei 
Urelemente des lutherischen 
Gottesdienstes: Wort Gottes 

- Kurzpredigt (NT) - Gemein-
detheologie (Lied, Gebet). 
Bewahren wir weiter diesen 
in 5 Minuten gewährten 
und geschenkten geistlichen 
Reichtum!

Manfred Herbert, Pfarrer i. R.

Die Fotos, alle aufgenom-
men von Pfr. Herbert, zeigen 
der Reihe nach:
1. Losungsheft 
2. Denkmal Zinzendorf
3. Schloss Berthelsdorf 
4. Haupthaus der Brüderge-
meine
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Kirchgeld 2014: Erinnerung

Liebe Gemeindeglieder!

Viele haben mit ihrem Kirchgeld-Beitrag schon dazu 
beigetragen, dass in der Gesamtkirchengemeinde Projekte 
umgesetzt werden können, die sonst nicht möglich gewesen 
wären. Dafür sage ich im Namen aller Kirchengemeinden 
herzlichen Dank!

Vielleicht haben Sie Ihren Kirchgeldbrief aber auch einfach 
zur Seite gelegt? Darum möchte ich Sie heute noch einmal 
freundlich daran erinnern.

Wir haben eine frohe Botschaft zu verkünden! Das sollen 
die Menschen auch spüren. Hier sollen alle willkommen 
sein. Ganz ohne Geld geht das nicht: Ihr Kirchgeld ist ein 
wichtiger Beitrag für unsere Arbeit mit Kindern, Jugendli-
chen, Erwachsenen, Senioren. Mit Ihrem Beitrag können wir 
unsere Arbeit ausbauen, Bestehendes sichern, Neues ange-
hen. Für die Menschen da sein. Von Gottes Liebe erzählen. 
Und diese Liebe in dem, was wir tun, spürbar werden lassen.

Herzlichen Dank für alles, was Sie bereits ermöglicht haben!

Gestalten Sie auch in diesem Jahr die Zukunft Ihrer Kirche 
mit. Mit Ihrem Kirchgeld 2014.

Einkommen  Kirchgeldbetrag
8.355-9.999 €   5,00 €
10.000-24.999 €   10,00 €
25.000-39.999 €   25,00 €
40.000-54.999 €   45,00 €
55.000-69.999 €   70,00 €
70.000 € u. mehr  100,00 €

Mit freundlichen Grüßen

Pfarrer Heiko Kuschel
Citykirche Schweinfurt
Tel 09721-4770898
Fax 09721-6463784

info@citykirche-
schweinfurt.de
www.citykirche-
schweinfurt.de

Kirchgeldkonto 30767
Sparkasse Schweinfurt BLZ 793 501 01

IBAN DE10 7935 0101 0000 0307 67
BIC BYLADEM1KSW
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Martin-Luther-Platz 18

97421 Schweinfurt
Büro: Graben 10

Tel 09721/4770898
Fax 09721/6463784

Mail: info@citykirche- 
schweinfurt.de
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MehrWegGottesdienst am 23.11.:
Für immer und ewig:
Was ist schon ewig? Gibt es die ewige Liebe und wie lange 
hält die? Wie sollen wir uns das vorstellen – ewiges Leben? 
Ist das überhaupt erstrebenswert? Unseren eigenen Vorstel-
lungen, Zweifeln und Fragen werden wir in diesem Gottes-
dienst nachgehen.

Dazu laden wir Sie wieder herzlich ein:

Egal, ob „Insider“ im christlichen Glauben oder Zweifelnde. 
Egal, ob Sie auf der Suche sind nach neuen Antworten oder 
ob Sie eine sichere, ewige Basis für Ihr Leben gefunden 
haben.

Machen Sie sich mit uns auf den Weg. Erleben Sie mehr 
und andere Wege in der Kirche, im Leben der anderen, viel-
leicht auch mit Gott.

Mit dabei ist diesmal wieder die Band „MehrBlick“.

Herzliche Einladung!

www.mehrweggottesdienst.de

Übrigens: Wir könnten auch im Team gut Verstärkung 
gebrauchen! Melden Sie sich doch mal bei uns, wenn Sie 
Lust haben. Spezielle Vorkenntnisse sind dafür nicht nötig. 
Wir freuen uns auf Sie!

Kaum zu glauben
Gott – wer oder was ist das eigentlich?

Naturwissenschaft und Technik haben unsere Sichtweise auf 
die Welt grundlegend geändert.

Kann man als moderner Mensch überhaupt noch an Gott 
glauben? Ist es möglich, aus jahrtausendealten Texten 
Impulse zu ziehen für ein spirituelles Leben in der Jetztzeit? 
Wie kann eine Verbindung aus uralten, überlieferten Glau-
benssätzen und modernem Leben gelingen?

Pfarrer Heiko Kuschel von der evangelischen Citykirche 
Schweinfurt wird jeweils aus seiner Perspektive ein Impuls-
referat zur Einführung ins Thema halten. Danach ist Zeit 
und Raum für eine offene Diskussion.

Eintritt frei. Teilnahme am gesamten Kurs ist sinnvoll, Ein-
zelteilnahme ist aber möglich.

Ort: „Clubraum“ im Martin-Luther-Haus
Bodengasse 1, 97421 Schweinfurt
Zeit: jeweils montags 18:30-20:00 Uhr

Themen:

6.10. Und Gott sah, dass der 
Knall gut war: Naturwissen-
schaft und Schöpfung

20.10. Die Bibel: Gottes 
Märchenbuch?

3.11. Wie kann Gott das Leid 
zulassen?

10.11. Evatholisch oder 
isladdhistisch: Gott finden in 
den Religionen der Welt

17.11. „Gott finde ich auch 
im Wald“: Brauchen wir die 
Kirche?
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Kornelia Schmidt
Geschäftsführerin  
Erwachsenenbildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Graben 10 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 22 55 6   Fax 0 97 21/ 18 87 47 

Weitere Veranstaltungen 
finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Erwachsenenbildungswerk
Offene Treffs

•für Eltern mit Babys bis 1 Jahr jeden Freitag 
9:00-11:00 Uhr außer in den Schulferien

•für Eltern mit Kleinkindern von 1 bis 2 Jahren jeden    
Dienstag 9:00-11:00 Uhr außer in den Schulferien
Ort: Evang. Bildungswerk, Graben 10, Schweinfurt
Teilnahmegebühr 2,00 €/ Treffen, Sozialpassinhaberin-
nen kostenfrei
Kursleitung: Antje Meyer-Wehner, Kinderkrankenschwester
Keine Anmeldung erforderlich
PEKiP - Prager Eltern-Kind-Programm

Spiel- und Bewegungsanregungen für Eltern mit Babys
Kursleiterinnen: Kornelia Schmidt, Ingeborg Dümpert
Kosten: 90,00 €/10 Treffen, ermäßigt 45,00 €

Termine und nähere Information beim EBW
Vertrauen-Spielen-Lernen
Kurs für Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren
Termine: Donnerstags 09.10./30.10./06.11./20.11.14 
jeweils 14:00-16:30 Uhr
Ort: Heidekindergarten Schwebheim, Heideweg 16
Leitung: Uli Schmittknecht
Kosten: 10,00/Person, Paare 15,00 €

Anmeldung beim EBW erforderlich
Baby in Bewegung
Ideen zur Bewegungsförderung.
Termin: Mittwoch, 05.11.14, 15:00-16:30 Uhr
Ort: EBW, Graben 10
Leitung: Kornelia Schmidt, Diplompädagogin

Anmeldung erforderlich
Einführung in die christliche Meditation
Das Herzensgebet
Termin: Montag, 24.11.14, 18:30-20:00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1
Leitung: Sabine Deininger

In Kooperation mit der Ehrenamtsakademie
Anmeldung: 09721/2087-102
Schwerhörigkeit im Alter
Termin: Mittwoch, 08.10.14, 18:30-20:00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1
Referent: Diakon Norbert Holzheid
In Kooperation mit der Ehrenamtsakademie
Anmeldung Tel. 09721/2087-102

Biblische Weinprobe
Geschichten aus der Bibel 
mit Weinen von den grie-
chischen Inseln und aus 
dem Libanon
Termin: Donnerstag, 
02.10.14, 19:30 Uhr
Ort: Kath. Dekanatszen-
trum Schultesstr. 21
Leitung: Dr. Albrecht 
Garsky, Theologe und Wein-
liebhaber
Kosten: 12,00 € (inkl. Wein, 
Wasser und Mazzen)
Anmeldung bis 25.09. 
erforderlich
In Kooperation mit der 
Kath. Erwachsenenbildung
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Anzeige

„Das Ende ist mein 
Anfang“

Die Bayerische Krebsgesell-
schaft e.V., der Hospizverein 
Schweinfurt e.V. und der 
ambulante Hospizdienst 
des Malteser Hilfsdienstes 
e.V. laden herzlich ein zur 
Filmvorführung

Eine einfühlsame Adaption 
der Lebenserinnerungen des 

„Spiegel“-Korrespondenten 
Tiziano Terzani mit Bruno 
Ganz, der sich auf das 

„letzte große Abenteuer“ Tod 
vorbereitet.      
Dienstag, den 11.11.2014
18:30 bis ca. 21:00 Uhr
KuK-Kino, Ignaz-Schön-
Straße, Schweinfurt

Eintritt: 5.- € (Reservierung: 
KuK-Kino, Tel.Nr.:  09721-
82358)

Im Anschluss an den Film 
besteht Gelegenheit zur 
Diskussion und zum Gedan-
kenaustausch.
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Treffen im Jugendgästehaus
Mittwoch, 1.10. um 16 Uhr,
Vortrag von Klaus Merkle:
Treidel- und Kettenschlepp-
Schifffahrt auf dem Main.

Filme im Medienkreis
Martin-Luther-Haus
Montag, 6.10. um 15:30
„Das Mädchen Wadjda“
Donnerstag, 6.11. um 15:30 
„Die Geisha“

Meine Lieblingsbücher
Krumme Gasse 25/27
Dienstag, 7.10. um 15:30 Uhr
Lesung von Gerhart Seidel

Stein / Faber-Castell 
Donnerstag, 9.10. - Führung
Ab: 7:30 Uhr, Peter u. Paul-Kirche

Ökumenisches Frauentreffen
in St. Kilian mit Vortrag
Donnerstag, 16.10. um 14:30 Uhr 
Kaffeetafel der Kath. Frauen

Fahrt nach Würzburg
Fachakademie Jugendbildung
Führung Innenstadt
Samstag, 18.10. um 12:30 Uhr 
Hauptbahnhof Schweinfurt

Austellung in der Kunsthalle 
Donnerstag, 23.10. um 17 Uhr 
Landschaften: Sammlung Hierling

Sommerfülle-Herbsteskraft
Freitag, 24.10. um 15 Uhr 
Ausstellung im Augustinum 
von Dr. D. Wittmann Klemm

Jugendliche laden Freunde ein
Donnerstag, 30.10. um 16 Uhr
Landwirtschaftsamt, Ignaz-Schön-Str.
Anita Reß und Christa Gampl

1.Vorsitzende
Heike Gröner
Frankenstraße 23
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/21908
Fax 09721/23108
Mail: info@efsw.de
www.efsw.de

Tipps für den Gabentisch: Dienstag, 4.11. um 15 Uhr
Krumme Gasse 25/27 - Buchvorstellung: M. Jauernig-Revier

Fotowettbewerb – Abgabe: Sa, 8.11. von 10 bis 14 Uhr in 
der Krummen Gasse 25/27. 

Nordfriesland und Theodor Storm: Fr, 14.11. um 15 Uhr 
Martin-Luther-Haus - Vortrag von Wiltrud Wößner und 
Reisen 2015

Kränzebinden für Advent: Mi, 26.11. ab 10 Uhr, Deutsch-
hof, Do, 27.11. u. Fr, 28. 11., Evang. Jugendhaus, Markt 51

Museum Georg Schäfer: Do, 27.11. um 18 Uhr- Spitzweg

Sozialstand, Weihnachtsmarkt: Do, 27.11. und Fr, 28.11. 
10-20 Uhr: Herzliche Einladung!

 „Gutes gemeinsam tun“

Die Kontakte zu den Seniorinnen, jungen allein erziehenden 
Müttern, die Förderung von Schülern, Hilfe in Notlagen und 
ein gutes Miteinander zwischen allen Generationen sind das 
Thema für einen Fotowettbewerb unter dem Motto „Gutes 
gemeinsam tun“ im Jubiläumsjahr 2014 des Evangelischen 
Frauenbundes Schweinfurt e.V.
Mitglieder und interessierte Freunde sind eingeladen, Fotos 
aus diesen Situationen zu gestalten und bei uns abzugeben 
in DIN-A4-Größe.

Am Samstag, 8. 
November, von 
10-14 Uhr erwarten 
wir die Kunstwerke 
in der Krummen 
Gasse 25/27. Von 
einer Fachjury aus-
gewählt, werden sie 
am Samstag 6.12. 
ab 13 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus aus-

gestellt.
Im neuen Programmheft werden viele Tagesveranstaltun-
gen vorgestellt neben den Sportgruppen, Kreativkreisen, den 
Seniorennachmittagen und einigen Reisen. Sprachkurse für 
Ausländer und  Weiterbildungsstunden für Schüler sind sehr 
gefragt in drei Stadtteilen. 
Zum Kränzebinden sind viele Mitarbeiterinnen willkommen. 
Dies ist eine lange Tradition unseres Verbandes, in Eigenarbeit 
mit frischem Grün kreativ im guten Miteinander zu wirken. 
So freuen wir uns gemeinsam auf das 90-jährige Jubiläum 
im Dezember dieses Jahres.
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Sozialsekretärin  
Evi Pohl

Regionalstelle  
Schelmsrasen 8 1/2

97421 Schweinfurt
Tel. 09721/25 21 6
Fax 09721/25 21 2

Mail: pohl@kda-bay.de
www.kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

Sekretärin Marion Tornow
Di und Do 08:30 - 13:30 Uhr
Mail: schweinfurt@kda-bay.de

Blick in den Veranstaltungsherbst
Der kda lädt herzlich ein

4. Forum Kirche Wirtschaft Arbeitswelt der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Bayern

Thema: „LOHN, damit Leben gelingt“

24. Okt., 14:00 Uhr, bis 25. Okt. 2014, ca. 14:00 Uhr

Was ist meine Arbeit wert? Und was bin ich selbst wert? 
Diese existenziellen Fragen schwingen immer mit, wenn 
das wirtschaftspolitische und wirtschaftsethische Grund-
problem eines gerechten Lohnes angesprochen wird. Und in 
Lukas 10,7 ist zu lesen „Ein Arbeiter ist seines Lohnes wert.“

Die beiden Hauptreferate „Gerechter Lohn für gute Arbeit“ 
und „Gute Arbeit für gerechten Lohn“ sind im Blick in den 
sich anschließenden Workshops aus der Sicht von Arbeit-
nehmenden, von Handwerk und Mittelstand, aus unter-
nehmerischem Handeln und zur theologischen Ethik der 
Wirtschaft. Dazu berichten Praktiker und Verantwortliche 
aus den jeweiligen Branchen und laden zur Diskussion und 
Mitarbeit ein.

Das Forum des Kirchlichen Dienstes in der Arbeitswelt in 
Kooperation mit der Evangelischen Tagungsstätte findet 
im Wildbad Rothenburg statt und wird am Freitagabend 
abgerundet mit einer Geistlichen Nachtführung zur St. 
Jakobskirche mit Orgelvariationen.

Anmeldung: bis 10. Oktober in der Evang. Tagungsstätte 
Wildbad, Tel. 09861/ 97 70

Auftaktveranstaltung der bayerischen Initiative gegen 
Armutshandel am UNO-Welttag zur Überweindung von 
Armut und Ausgrenzung:

„Reste statt Rechte? – Wege aus dem System der Armut“

17. Okt. 2014, 10:00-16:00 Uhr, Nürnberg/Haus Eckstein

Die neue kirchlich-gewerkschaftliche Initiative gegen 
Armutshandel sucht nach Auswegen aus dem System der 
Armut. Reichtum nimmt weiter zu. Die Armut verbreitet 
und verhärtet sich. Immer mehr Menschen werden vom 
Wohlstand der Gesellschaft abgekoppelt durch Arbeitslosig-
keit, prekäre Beschäftigung bis hin zu Tafelkunden. Welche 
Lösungen schlagen Experten, Betroffene, Politiker oder Sie 
vor?

Anmeldung: bis 2. Oktober 
beim kda, 09721/ 25 216

„Reste statt Rechte?“: 
Sozialpolitischer Gottes-
dienst zum Buß- und 
Bettag in Schweinfurt am 
Vorabend, 18. Nov. 2014, 
17:00 Uhr, in der Gustav-
Adolf-Kirche, Ludwigstraße 
10, anschl. Nachgespräch

Team kda/afa und Pfr. i.R. 
Manfred Herbert

Die ausführlichen Beschrei-
bungen und weitere inter-
essante Angebote finden Sie 
auf unserer Website: 
www.kda-bayern.de
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Evangelische Jugend
Markt 51
97421 Schweinfurt 
09721/24572
info@ej-schweinfurt.de

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.vonWe-
del@ej-schweinfurt.de

Dekanats- 
jugendreferentin
Stefanie Kienle
Mail: kienle@ej-
schweinfurt.de

Fasten your seatbelts - we are ready for takeoff

Diesen Satz 
hörten wir auf 
dem diesjährigen 
Kinderzeltlager 
der Evangelischen 
Jugend Schwein-
furt und der 
Kirchengemeinde 
Bad Kissingen öfter, 
wollten wir doch in 
fünf Tagen um die Welt reisen.

Gemeinsam besuchten wir die Aborigines in Australien und 
lernten von ihnen, wie wir Geheimbotschaften in Bildern 
versteckten. Nach einer entspannten Nacht in unseren 
5-Sterne-Zelten waren wir in Japan angekommen. Dort 
versuchten wir uns in Origami, bastelten Armbänder und 
Ketten, gestalteten japanische Windlichter und spielten ein 
echtes traditionell asiatisches Kinderspiel.

Am nächsten Tag erreichten wir auch schon Amerika. 
Gemeinsam bastelten wir Traumfänger, haben T-Shirts 
gebatikt und Regenmacher gebaut. Eben diese sind uns 
dann leider zum Verhängnis geworden, denn am Nachmit-
tag suchte uns ein Unwetter heim, doch fast alle behielten 
trockene Füße.

An unserem letzten vollen Tag ging es zurück nach Europa, 
genauer gesagt zum Waldspielplatz an den drei Eichen in 
Schweinfurt. Leider war es am Freitag schon wieder vorbei. 
Geblieben ist ein bisschen Wehmütigkeit und der Wunsch 
nach Verlängerung sowohl bei den Kindern als auch bei uns, 
denn alles in allem war es, trotz Regen, ein sehr schönes 
Kinderzeltlager.

Ein großer Dank  geht an das Kinderfreizeitenteam der 
Evangelischen Jugend Schweinfurt und der Evangelischen 
Jugend Bad Kissingen.

Konficup

Am 18. Oktober 2014 von 14-18 Uhr findet der KonfiCup 
2014 in der Turngemeinde Schweinfurt 1848 statt.

Meldet euch als Konfigruppe an, spielt mit, feuert eure 
Mannschaft an! Eine Mannschaft besteht aus  5 Feldspie-
lern, 1 Torwart und Ersatzspielern.

Weitere Informationen und Anmeldungen der Mannschaf-
ten per Mail an: info@ej-schweinfurt.de
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Leitender Sekretär
Horst Ackermann

Tel. 09721/24070-1
horst.ackermann@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Jugendsekretär
Christian Lorch

Tel. 09721/24070-2
christian.lorch@

cvjm-schweinfurt.de

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Wir haben Grund zum Feiern – feiern Sie mit!

Herzliche Einladung zum Jahresdankgottesdienst am 
Sonntag, 12. Oktober um 10 Uhr in der Gustav-Adolf-
Kirche. Die Festpredigt hält Dekan Oliver Bruckmann.
Anschließend gibt es im offenen CVJM-Haus einen Imbiss 
und einen Weltweit-Stand mit originellen Geschenken und 
leckeren Waren.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie mit uns feiern würden.

Bereits am Samstag, 11. Oktober wird am CVJM-Haus ein 
kleiner Herbstmarkt stattfinden. Selbstgebasteltes, originelle 
Geschenke, selbstgemachte Marmeladen und vieles mehr 
finden Sie im Angebot. Der Erlös kommt unserer Weltweit-
Arbeit zugute.

Kinder-Jungschartag an Buß- und Bettag

Am Mittwoch, 19. November, Buß- und Bettag, bieten wir 
wieder einen Kinder-Jungschar-Entdeckertag an. Los geht’s 
um 8 Uhr im CVJM in der Luitpoldstr. 1 in SW.

Für 5,-€ gibt’s einen Tag spannendes Programm, viel 
Neues zu entdecken, ein leckeres Mittagessen, Getränke 
und Pausensnacks. Um 15:30 Uhr sind die Eltern zu einem 

„Elternkaffee“ eingeladen, bevor um 16 Uhr der Jungschartag 
zu Ende geht.

Bitte um vorherige Anmeldung im CVJM-Büro. Dort 
und auf der Homepage sind auch Ausschreibungen und 
Anmeldeformulare erhältlich.

Am Dienstag, 25. November findet vormittags um 9 Uhr ein 
Gottesdienst für Frauen statt.
Nach dem Gottesdienst gibt es ein „zweites“ Frühstück. 

Gruppenbild von unserer 
Jugendfreizeit in Dänemark :-)
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Konzerte
Kirchenmusik in St. Johannis:
Sonntag, 12. Oktober 2014, 10:30 Uhr

REINGEFALLEN
Ein Kindermusical im Gottesdienst über Daniel in der 
Löwengrube. Es singen und spielen die Johannisbären und 
die Kinderkantorei St. Johannis
Leitung: KMD Andrea Balzer, Pfarrerin Gisela Bruckmann

Mittwoch, 19. November 2014, 19:00 Uhr

NACHTGEDANKEN
Musikalische Andacht zum Buß- und Bettag
u. a. mit der Vertonung von Arvo Pärt

„De Profundis“ für Männerstimmen, Percussion und Orgel
Männerstimmen der Kantorei St. Johannis
Mathias Lachenmayr - Percussion
Frank Bettenhausen - Orgel
Leitung: KMD Andrea Balzer, Dekan Oliver Bruckmann

VORVERKAUF FÜR Johann Sebastian Bachs WEIH-
NACHTSORATORIUM I-III ab 24. November 2014

Das Werk kommt am Samstag, 13. Dezember um 19 Uhr 
in der St. Johanniskirche unter der Leitung von Kirchen-
musikdirektorin Andrea Balzer zur Aufführung. Es musi-
ziert die Kantorei St. Johannis und das Kammerorchester 
Pfaffenhofen. Außerdem erklingt John Rutters „Gloria“ 
für mehrstimmigen Chor und Blechbläserensemble. 
Karten in der Buchhandlung Vogel und im Musikhaus 
Neuner erhältlich.

Sonntag, 30. November 2014, 10:30 Uhr
Musik im Gottesdienst zum Advent mit den
jungen stimmen schweinfurt
Leitung: KMD Andrea Balzer

Konzerte in St. Salvator
7. Candle-Light-Konzert
Sonntag, 26. Oktober 2014, um 17.00 Uhr mit
Sing´n´Swing, dem Vocal-Ensemble mit Band aus 
Hammelburg unter der Leitung von Paul Oschmann
Eintritt frei.

Akkordeon-Konzert
Sonntag, 16. Novemberber 2014, um 17.00 Uhr

Einladung zum 
Vorsingen
Junge Stimmen Schweinfurt

Erst vor kurzem erhielten sie 
den ersten Preis beim Bay-
erischen Chorwettbewerb! 
Der Mädchenchor „junge 
stimmen schweinfurt“ hat 
sich zu einem anerkannten 
Chor entwickelt.

Bei der Gestaltung von 
Gottesdiensten, auf Konzer-
treisen und bei Wettbewer-
ben – zeigen sie ihr Können. 
Die Vorbereitung hierzu 
geschieht in den monat-
lichen Chorwochenenden. 
Neue Stücke werden einstu-
diert und die Auftritte vor-
bereitet. Alle Sängerinnen 
werden individuell von einer 
Stimmbildnerin besonders 
gefördert.

Einladung zum Vorsingen 
2014: Dienstag 07. Okt., 
17:00-19:00 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus, 
Bodengasse 1, 97421 
Schweinfurt

Individuelle Termine jeder-
zeit nach Vereinbarung bei

Andrea Balzer 
0175 501 72 61 oder 
andrea.balzer.sw@freenet.de
Weitere Informationen www.
junge-stimmen-schweinfurt.
de

Konzerte in St. Lukas

43. Musiktage am Hochfeld
bitte lesen Sie dazu nähe-
res auf der Seite 29.
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St. Stephanus-
Kapelle  
(8. Stock) 
Leopoldina  

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr, wenn nicht 
anders angegeben.

  Samstag, 04. Oktober
Gottesdienst AM

Pfarrerin v. Rotenhan

 Samstag, 11. Oktober
Gottesdienst

Pfarrer v. Rotenhan

  Samstag, 18. Oktober
Gottesdienst
 Pfarrerin Rosa

  Samstag, 25. Oktober
Gottesdienst
  Prädikant Pache

  Samstag, 01. November
Gottesdienst AM
  Pfarrer i. R. Frank

Freitag, 07. Nov., 18:30 Uhr
ök. Trauer-Gottesdienst
  Pfarrerin Rosa und 

Pfarrer Feineis

  Samstag, 08. November
Gottesdienst
  Pfarrer v. Rotenhan

  Samstag, 15. November
Gottesdienst
  Pfarrer i.R. Frank

Samstag, 22. November
Gottesdienst
 Pfarrerin Rosa

Samstag, 29. November
Gottesdienst
  Pfarrer v. Rotenhan

Augustinum

08. Okt. 2014 - 15:30 Uhr
Gottesdienst 
14. Nov. 2014 - 17:00 Uhr
Ökumen. Friedensgebet
27. Nov. 2014 - 17:00 Uhr
Ökumen. Totengedenk-
gottesdienst

Marienstift

09. Okt., 17:00 Uhr
13. Nov., 17:00 Uhr
Gottesdienst AM

St. Elisabeth 
BRK Seniorenheim
14. u. 28. Okt., 15:30 Uhr 
25. Nov., 15:30 Uhr
Gottesdienst, AM (Saft)

Wilhelm-Löhe-Haus

Donnerstags, 16:00 Uhr 
Gottesdienst 

Friederike-Schäfer- 
Heim
08., 22., 29.(AM) Okt., 16:00
12., 26. (AM) Nov., 16:00 Uhr
Gottesdienst 

Pflegezentrum  
Maininsel
02., 16., 23., 30. (AM) Okt., 
06., 20. (AM), 27. Nov., 
jeweils 15:00 Uhr 
Gottesdienst

Phönix-Seniorenzent-
rum Gartenstadt
11. Nov., 15:00 Uhr
Gottesdienst

Maria Frieden

28. Okt.,15:15 Uhr
25. Nov.,15:15 Uhr
Gottesdienst (AM)

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  
Dreieinigkeitskirche
Mittwochs jeweils19:00
Friedensgebet

(Pfarrerin Loos)

Gottesdienste zur 
Friedensdekade 2014
Montag, 10.11.
Christuskirche, 18:30 Uhr

Dienstag, 11.11.
St. Johannis-Kirche, 
18:30 Uhr

Mittwoch, 12.11.
Dreieinigkeitskirche, 
18:30 Uhr

Donnerstag, 13.11.
St. Salvator-Kirche, 
18:30 Uhr

Freitag, 14.11.
Augustinum, 17:00 Uhr

Samstag, 15.11.
Kreuzkirche, 18:30 Uhr

Montag, 17.11.
Auferstehungskirche, 
18:30 Uhr

St. Lukas
Dienstag, 07.10., 19:30 Uhr
Gottesdienst Abendgebet

St. Johannis
Freitag, 31.10., 19:00 Uhr
Gottesdienst zum 
Reformationstag
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Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Sa
04.
Okt

14:00
Gehörlosengottes-
dienst

(Pfr. Sauer)

Erntedank So
05.
Okt

10:00
Familiengottes-
dienst mit Kin-
dern der KiTa

(Pfr. Dr. Weich)

14:00
Einführungs-
gottesdienst für 
Pfrin. Molinari

(Pfrin. Molinari)

09:00
Familiengottes-
dienst

(Team)

10:30
Gottesdienst Ernte-
dank
(KiGa Team/Pfrin. Loos)

17. Sonntag 
nach Trinitatis

So
12.
Okt

09:30
Gottesdienst AM

(Pfr. Dr. Weich)

10:45
Gottesdienst AM

(Pfr. Dr. Weich)

10:00
CVJM Jahres-
gottesdienst

(CVJM-Team)

10:30
Taufgottesdienst

(Pfrin. Loos)

18. Sonntag 
nach Trinitatis

So
19.
Okt

10:00
Specialgottes-
dienst - Stamm-
bucheintrag Dr. 
Günter Beckstein

(Specialteam)

10:45
Gottesdienst

(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst mit 
Kindergottes-
dienst

(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst

(Pfarrerin Loos)

19. Sonntag 
nach Trinitatis

So
26.
Okt

09:30
Gottesdienst 

(Pfrin. Molinari)

10:45
Gottesdienst 

(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst/AM

(Pfr. i. R. Kelber)

10:30
Gottesdienst

(Pfarrerin Loos)

20. Sonntag 
nach Trinitatis

So
02.
Nov.

09:30
Gottesdienst

(Pfr. Dr. Weich)

10:45
Gottesdienst 

(Pfr. Dr. Weich)

09:00
Gottesdienst zum 
Reformationsfest

(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst zum 
Reformationsfest

(Pfrin. Loos)

Drittletzter 
Sonntag des 

Kirchenjahres

So
09.
Nov

09:30
Gottesdienst/AM

(Pfrin. Molinari)

10:45
Gottesdienst/AM

(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst 
(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst

(Pfr. Petersen)

*

*

*

*

*



*
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St. Salvator     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

14:00
Ordinations-
gottesdienst von 
Pfr. Andreas Grell
(Regionalbischöfin 
Bornowski und Dekan 
Bruckmann)

Sa
04.
Okt

09:30
Predigtgottesdienst 
AM/Wein
(Pfrin. v. Rotenhan)

11:00
Familiengottes-
dienst
(Pfr. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst/AM
(Dekan Bruckmann)

10:00
Familiengottes-
dienst m. Einfüh-
rung Frau Borst 
Kita-Leitung
(Pfrin. Bruckmann)

So
05.
Okt

09:30
Gottesdienst
(Pfr. v. Rotenhan)

11:00
Predigtgottesdienst 
(Pfr. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst mit 
Kindermusical
(Pfrin. Bruckmann)

09:00
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

So
12.
Okt

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. Rosa)
09:30
Kindergottesdienst
(Fr. Straßer)

11:00
Predigtgottesdienst 
(Pfrin. Rosa)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

09:00
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

So
19.
Okt

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. v. Rotenhan)
11:00
Mini-Gottesdienst
(Pfr. v. Rotenhan)

11:00
Predigtgottesdienst
AM/Saft
(Pfrin. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst/AM
Feier der Silbernen 
Konfirmation
(Pfrin. Bruckmann)

09:00
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

So
26.
Okt

09:30
Gottesdienst 
(Pfr. i. R. Frank)

11:00
Predigtgottesdienst
(Pfr. i. R. Frank)

10:30
Gottesdienst AM
(Pfrin. Bruckmann)

09:00
Gottesdienst AM
Pfrin. Bruckmann)

So
02.
Nov

09:30
Gottesdienst 
(Pfr. Sommerhoff)

11:00
Predigtgottesdienst
(Pfr. Sommerhoff)

10:30
Gottesdienst
(Diakon Holzheid)
19:00
Gottesdienst 
Reichspogromnacht

(Pfr. Dr. Bergler)

09:00
Gottesdienst
(Diakon Holzheid)

So
09.
Nov

*

* *



AM = Abendmahl

Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

Dreieinigkeits-
kirche

Vorletzter 
Sonntag des 

Kirchenjahres

So
16.
Nov

09:30
Gottesdienst

(Pfr. Dr. Weich)
10:45
Specialgottes-
dienst

(Specialteam)

10:45
Gottesdienst

(Pfr. Dr. Weich)

09:00
Gottesdienst mit 
Kindergottes-
dienst

(Lektorin Gramsch)

10:30
Gottesdienst

(Lektorin Gramsch)

Di
18.
Nov

17:00
Sozial-pol. Buß- 
und Bettags-
gottesdienst
(kda-Team)

Buß- und 
Bettag

Mi
19.
Nov

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Molinari )

19:00
Gottesdienst/AM 
(Saft)
(Pfr. Mühleck/Pfrin. 
Loos)

Ewigkeits-
sonntag 

So
23.
Nov

09:30
Gottesdienst AM
mit Totengedenken

(Pfr. Dr. Weich)

10:45
Gottesdienst AM
mit Totengedenken

(Pfr. Dr. Weich)

09:00
Gottesdienst mit 
Totengedenken

(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst mit 
Totengedenken

(Pfrin. Loos)

1. Advent So
30.
Nov

10:00
Gottesdienst mit 
Feier für Martin 
Hubs 40. Orgel-
jubiläum

(Pfr. Dr. Weich)

10:45
Gottesdienst

(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst/AM

(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst/AM 
(Saft)

(Pfrin. Loos)

18

*

*

*

* Besondere Gottesdienste S. 15
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*

St. Salvator      
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

09:30
Gottesdienst
(Pfr. i. R. Frank)

11:00 
Predigtgottesdienst
(Pfr. i. R. Frank)

10:30 
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

09:00
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

So
16.
Nov

Di
18.
Nov

10:00 
Gottesdienst für die 
Kitas
(Pfrin. v. Rotenhan 
und Team)
19:00 
Gottesdienst mit 
Beichte u. AM/Saft
(Pfrin. v. Rotenhan)

10:30 
Gottesdienst/AM
(Pfr. Grell)

Mi
19.
Nov

9:30
Gottesdienst mit 
Totengedenken
(Pfrin. v. Rotenhan, 
Pfr. v. Rotenhan, Pfrin. 
Rosa)

11:00
Predigtgottesdienst 
mit Totengedenken
(Pfrin. v. Rotenhan, 
Pfr. v. Rotenhan, 
Pfrin. Rosa)

10:30 
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

So
23.
Nov

11:00
Gottesdienst zur 
Kirchweih
(Pfrin. v. Rotenhan 
und Team)

09:30
Predigtgottesdienst
AM (Wein)
(Pfr. v. Rotenhan)

10:30 
Gottesdienst mit 
junge stimmen sw
(Dekan Bruckmann)
17:00 
Einstimmung in 
den Advent
(KMD Balzer)

09:00 
Gottesdienst
(Dekan Bruckmann)

So
30.
Nov

* *
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Christuskirche

Maibacher Straße 50 Tel.:  09721/41101
97424 Schweinfurt Fax:  09721/46059
Mail: christuskirche-sw@gmx.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der  
Evangelischen Kinder-
tagesstätte 
Christuskirche
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Diak. Stefanie Kienle
Tel.: 09721/4765348
Facebook: Stefanie EJ
Mail:stefanie.kienle@ 
christuskirche- 
schweinfurt.de

Präsidium des
Kirchenvorstandes

Dr. Jürgen Schott

Inge Herrmann

Harry Walter

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich 
Tel.: 09721/469040

1000 Bahnen - Schwimmen für den guten Zweck
Der Jugendausschuss der 
Christuskirche veranstaltet 
am 8. November um 17:30 
Uhr im Hallenbad Dittelbrunn 
ein großes Schwimmevent. Es 
wurden viele Sponsoren gefun-
den, die das Projekt unterstüt-
zen. Jugendliche schwimmen 
an dem Abend insgesamt 1000 Bahnen und geben das 
gesponserte Geld an die Kindertafel Schweinfurt und an die 
Jugendarbeit unserer Gemeinde weiter.

Ganz nach dem Motto „Schwimmen für den guten Zweck“ 
kannst auch DU Dich für andere einsetzen und gleichzeitig 
einen unvergesslichen Abend erleben! Badesachen einge-
packt - Termin vorgemerkt - wir sehen uns!

Stammbuch mit Dr. Günter 
Beckstein
Am 19.10.2014 um 10:00Uhr  
findet in der Christuskirche im 
Rahmen unserer Specialgottes-
dienste die nächste Stammbuch-
predigt statt. In diesem Jahr ist es 
gelungen, Herrn Dr. Günter Beckstein zu verpflichten. Wir 
sind gespannt, was er unserer Kirche ins Stammbuch schrei-
ben wird. Es ist sicherlich allgemein bekannt, dass der Jurist 
Dr. Günther Beckstein bis 2013 dem bayerischen Landtag 
angehörte. Er war bayerischer Staatsminister des Innern 
und von 2007 bis 2008 der erste evangelische bayerische 
Ministerpräsident (nach 1945). Wir freuen uns auf eine 
gewiss spannende Stammbuchpredigt und auf Ihr zahlrei-
ches Kommen!

Gemeindefest mit Landesbischof

Hoher Besuch hatte sich mit Landesbischof Dr. Bedford-
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppen

Montags, 09:30 Uhr
Verantwortlich: Anke Ullrich
Tel.: 09721/4758300
Ort: Arche Dittelbrunn
Dienstags, 09:30 Uhr
Verantwortlich: Nadine Steidle
Tel. 09721/28029
Ort: Kindergarten Christuskirche

Frauenfrühstück
15.10.2014, 09:00 Uhr

Thema: Vertrauen statt Angst 
- Angst verstehen und ihr 
damit Macht nehmen

Ref.: Pfr. Dr. Marcus Döbert und 
Ehefrau Barbara Bedacht
12.11.2014, 09:00 Uhr

Thema: Sensenmann und 
Stundenglas - Gedanken zum 
Thema Tod von besinnlich bis 
heiter. Nicht nur für „Gruftis“!

Verantw.: Barbara Hellmann
Ort: Christuskirche Schweinfurt

Frauentreff
08.10.2014 19:30 Uhr

Christuskirche: Der Frau-
entreff veabschiedet sich - 
Abschiedsfeier mit Andacht 
von Pfr. Dr. Weich
Kirchenvorstands-
sitzung

15.10.2014 19:30 Uhr
Ort: Christuskirche
20.11.2014 19:30 Uhr
Ort: Arche
Verantw.: Pfr. Dr. Weich

Ökum. 
Seniorentreff(Haardt)

30.10.2014 16:00 Uhr
Ort: Nebenzimmer der 
Gaststätte Turngemeinde
Verantw.: Franz Lauerbach

Konficafé
22.10.2014 18:30 Uhr
12.11.2014 18:30 Uhr
10.12.2014 18:30 Uhr
Ort: Jugendraum Christuskirche
Verantw.: Stefanie Kienle  

Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Strohm zum diesjährigen Gemeindefest angekündigt!

Feierten wir doch das 50-jährige Jubiläum der Grundstein-
legung – Anlass genug für ihn, aus München zu uns nach 
Schweinfurt zu kommen.

Pünktlich um 10:00 Uhr begann der festliche Gottesdienst 
mit dem Landesbischof.
In seiner eindrucksvollen Predigt (vollständige Fassung auf 
unserer Homepage!) ging er kurz auf die Entstehung der 
Christuskirchengemeinde und den Bau der Kirche ein.
Der Landesbischof bezog aber auch zu einem ganz aktuellen 
Thema Stellung, indem er deutsche Waffenexporte verur-
teilte:

“… von deutschen Waffen geht Krieg aus, nicht beabsichtigt, 
aber in Kauf genommen.” -

“Wie kann das sein in einem Land wie Deutschland, das für 
sich einen der schärfsten Waffenexportkontrollstandards 
weltweit in Anspruch nimmt?”
(Anmerkung: Deutschland ist nach den USA und Russland 
weltweit der drittgrößte Waffenexporteur)

Nach dem Gottesdienst fand eine Information/Diskussion 
zum Projekt „f.i.t. beim Energiesparen“ des Diakonischen 
Werkes in Zusammenarbeit u.a. mit der Christuskirche statt. 
Auch aus unserer Gemeinde engagieren sich hier Ehrenamt-
liche als Energieberater. (siehe unten eigener Bericht)

Aber dann wurde gefeiert! Zu Deftigem vom Grill gab es 
leckere Salate und anschließend Kaffee und Kuchen.
Bei strahlendem Sonnenschein ergaben sich viele Gelegen-
heiten, mit dem Bischof ins Gespräch zu kommen.
Nachmittags zeigten die Jüngsten aus dem Kindergarten 
ihre gleichermaßen “tänzerischen” und sportlichen Darbie-
tungen, ehe am Abend, nach 
einem kurzen Regenschauer, mit 
einer Andacht dieser eindrucks-
volle (Fest-)Tag beendet wurde.

Vielen Dank allen, die geholfen 
haben, dass wir diesen Tag so 
feiern konnten!

Landesbischof diskutiert über das f.i.t.-Projekt

Am Sonntag, 06.07.2014 informierte sich Landesbischof Dr. 
Heinrich Bedford-Strohm im Anschluss an den Gemeinde-
fest-Gottesdienst in einer Gesprächsrunde über das Projekt 

„f.i.t. beim Energiesparen – Energiesparberatung für einkom-
mensschwache Haushalte“ von Diakonie Schweinfurt und 
Christuskirche. Die Beratung in den Haushalten soll helfen, 
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Taufen

Bestattungen

Lean Salm, Schweinfurt
Luca Koch, Schweinfurt
Lilli-Marie Leppich, SW
Anna Borowy, SW
Arina Bernhardt, SW
Raffael Schulz, SW
Rafael Dewaldt, SW

Ernst Werner, 76 Jahre, 
Schweinfurt
Rosa Schmidt, 85 Jahre, 
Schweinfurt
Bernhard Wagner-
Hohenlobbese, 64 Jahre, 
Schweinfurt
Hannelore Schwanhäuser, 
75 Jahre, Schweinfurt
Babetta Wunderlich,       
80 Jahre, Schweinfurt
Gertrud Hamberger,       
94 Jahre, Schweinfurt
Albot E. Ammon, 75 Jahre, 
Maibach
Maria Gemeinhardt,       
89 Jahre, Goslar
Elfi Maar, 57 Jahre, 
Schweinfurt

Termine
Hochzeiten

Olga und Wladimir Kim-
merle, Schweinfurt
Anke Ulrich-Geyer und 
Manuel Geyer, SW
Sabine und Michael Brand, 
Schweinfurt
Lena und Robert Sims, 
Schweinfurt
Britta und Andreas Dorsch,
Niederwerrn

Stromfresser ausfindig zu machen und Änderungen im Ver-
halten beim Energieverbrauch zu erreichen. Denn hoher Ener-
gieverbrauch in Verbindung mit steigenden Energiekos-ten 
belastet den Geldbeutel. Leidtragende sind vor allem Haus-
halte mit geringem Einkommen. Jochen Keßler-Rosa, Vorstand 
der Diakonie Schweinfurt, stellte die Armutsproblematik ins-
besondere in Schweinfurt dar. Bedeutsam ist, dass 2012 bei 
über 500 Familien der Strom gesperrt worden war. Uwe Kraus, 
Leiter der Sozialen Dienste, informierte über das Projekt, den 
Energiecheck und die Einsparmöglichkeiten für betroffene 
Personenkreise. Rolf Sixt, ehrenamtlicher Energieberater, gab 
einen Einblick in seine Arbeit vor Ort in betroffenen Haushal-
ten. Die Einsparungen können bis zu 30 % betragen. Das Job-
Center der Stadt Schweinfurt schickt Leistungsberechtigte, 
die Probleme mit zu hohen Energiekosten haben, zu Infor-
mationsveranstaltungen und Energieberatungen der Diakonie, 
so der Leiter des Job-Centers Roland Kotsch - mit Erfolg. Für 
Landesbischof Heinrich Bedford-Strohm war es bedeutsam, 
dass bei diesem Projekt sozi-
ale Gerechtigkeit und Klima-
schutz miteinander verbunden 
werden. Detaillierte Infos und 
Kontakt zum f.i.t.-Projekt und 
der Beratungsstelle der KASA 
unter der Tel. 09721 2087-
102. (Rolf Sixt)

Einführung von Pfarrerin Molinari

Wir laden Sie alle herzlich ein zum Einfüh-
rungsgottesdienst von Frau Pfarrerin Donate 
Molinari am Sonntag, 5. Oktober 2014 um 
14 Uhr in der Arche in Dittelbrunn.

Im Anschluss an den Einführungsgottes-
dienst findet ein kleiner Empfang in den Gemeinderäumen 
der Arche statt.

Wo macht Krankheit arm?

„Wo Krankheit arm macht - Gesundheit in der Einen Welt“. 
Eine ökumenische Veranstaltung am 06.11.2014 um 19:30 
Uhr in der Christuskirche zu den Themen und Fragen: „Eine 
Welt - fairer Handel“ und “Wie machen nicht angemessene 
Arbeitsbedingungen, Handelsbeziehungen krank?“ Es wird 
um gelingende Beispiele gehen, die uns ermutigen möchten 
zu handeln. Referent ist Burkard Kömm. Wir freuen uns über 
Ihr Kommen und auf eine lebhafte Diskussion - alle sind 
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Seniorenkreis
Dienstag, 28.10.2014,14:00 Uhr

Thema: Vortrag zur Vorsorge-
vollmacht

Referentin: Dr. Bernd Weiß, Notar
Ort: Christuskirche

Dienstag, 11.11.2014, 11:00 Uhr
Thema: Ausflug nach 
Handthal mit Fischessen im 
Forellenhof - Abfahrt 11:00 
Parkplatz Christuskirche

Verantwortl.: Inge Herrmann & 
Petra Knappke

Bücherei 
Dienstags, 11:00 bis 13:00 Uhr  
und von 15:30 bis 17:30 Uhr:
Öffentliche Gemeinde- 
bücherei für Erwachsene,  
Kinder und Jugendliche 
Verantwortlich: Dr. Jutta Itze
Ort: Bücherei bei der  
Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor

Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantwortlich:  
Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Arche Dittelbrunn

ganz herzlich eingeladen zu diesem so wichtigen Themen-
kreis!

Eine gemeinsame Veranstaltung vom Weltladen Schwein-
furt, vom ökumenischen Arbeitskreis St. Anton - Maria-Hilf 

- Christuskirche und der kath. Erwachsenenbildung. 
(Rolf Sixt)

Adventskonzert der Musikschule Schweinfurt

Am Dienstag, 02.12.2014 um 19:00 Uhr musizieren in der 
Christuskirche Solisten und Ensembles der Musikschule 
Schweinfurt unter der Leitung von Andrea Schärringer. 
Lassen Sie sich alle herzlich einladen zu diesem adventli-
chen Konzert. Der Eintritt ist frei.

GaM 23.10.2014 / 09:30 Uhr

„Evangelisch und katholisch - was beide Kirchen verbindet 
und was sie unterscheidet“

Referent: Regionalbischof i.R. Christian Schmidt

Archeübernachtung für Kinder „Laternennacht“

Es ist wieder so weit! Am Wochenende vom 15.-16. 
November kannst Du mit Deinen Freundinnen und Freun-
den in der Arche übernachten. Es gibt leckeres Essen, 
und wir haben Zeit für gemeinsame Spiele, Singen und 
Basteln. An diesem Wochenende kannst Du Deine eigene 
Laterne basteln und damit auf Nachtwanderung gehen. 
Bitte bringe einen Schlafsack/Isomatte, Waschzeug und 
ein Kuscheltier für die Arche mit. Wir freuen uns auf Dich! 
Beginn: 15.09. um 17:30 Uhr. Ende: 16.09. nach dem 
Gottesdienst. Bitte melden Sie Ihr Kind bis zum 10.11. im 
Pfarramt oder bei Diakonin Stefanie Kienle an.

Danke...

... sagen wir Jacqueline und Walter Petrowski.
Jaci Petrowski hat uns fast fünfzehn Jahre als „guter Geist“ 
mit großem Engagement in der Gemeinde, speziell in der 
Arche, geholfen - unterstützt von ihrem Mann Walter.
Leider lassen die Anforderungen aus ihrem Hauptberuf dies 
nun nicht mehr zu.

... sagen wir auch Sabrina Wiesneth für Ihr bisheriges 
Wirken im Kirchenvorstand. Frau Wiesneth bat um Ent-
pflichtung von dem Amt aus persönlichen Gründen.
Andreas Heil rückte für sie als Ersatzmann in den stimmbe-
rechtigten Kirchenvorstand nach.

Gespräch am Morgen
Donnerstag, 23.10.2014, 09:30 Uhr
Thema: Evangelisch/katholisch

Ref.: Regionalbischof i. R.  Schmidt
Verantwortl.: Hans-Dieter Mohrmann
Ort: Arche Dittelbrunn

Donnerstag, 20.11.2014, 09:30 Uhr
Thema: Handy, Navi, Funkuhr - 
wie funktioniert denn das?

Referent: Norbert Kühn
Verantwortl.: Hans-Dieter Mohrmann
Ort: Arche Dittelbrunn
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Gustav-Adolf-Kirche

Pfarramt:
Ludwigstr. 14 
97421 Schweinfurt 
Tel. 09721/21860  
Fax 09721/299326 
E-Mail: pfarramt.gustav-adolf.sw@elkb.de

Sekretärin  
Frau Gutmann
Mo, Di, Do, Fr  
9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721/27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721/83436

Bestattung
Günter Kresse, 
Kornacherstr. 8, 84 J.

Heinrich Pastor, 
Luitpoldstr. 31, 97 J.

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
HypoVereinsbank IBAN: DE 27 79320075 1370174063
BIC: HYVEDEMM451

Taufen
Vivien Schwarz, 
Gabelsberger Str. 8 1/2
Monique-Cheyenne Pfänder, 
Sattlerstr. 12

Baustelle Kirche
Das Gerüst an unserer Gustav-Adolf-
Kirche zeigt, die Bauarbeiten haben 
begonnen. Durch die Spendenaktion 
am Ausgang der Kirche weiß die 
Gemeinde, dass die Dachbalken laut 
Gutachten saniert werden müssen. An 
den Dach- und Turmarbeiten beteiligt 
sich die Landeskirche freundlicher-
weise mit zwei Drittel der Kosten, 
dennoch bleibt für die Kirchenge-
meinde Gustav-Adolf eine Eigenbetei-
ligung in Höhe von 53.000,00 EUR zu 
zahlen.

Die „Spendenkirche“ am 
Ausgang der Kirche hat bisher 
einen Betrag von 1.216,00 EUR 
erbracht.

Im Rahmen der Sanierungsar-
beiten wurde zusätzlich fest-
gestellt, dass die Elektrik und 
die Heizkörper in der Kirche 
ebenfalls erneuert werden müssen. Damit kommt eine 
neue finanzielle Belastung hinzu. Wir hoffen und beten, 
dass die Landeskirche auch bei diesem neuen Bauabschnitt 
zwei Drittel der Kosten übernimmt. Dann würde unsere 
Gemeinde aber immer noch einen Betrag von 28.300 EUR 
übernehmen müssen.

Zu allem Unglück hat ein Wasserschaden bei dem starken 
Gewitter im August den Parkettboden in den Gemeinderäu-
men unter der Kirche beschädigt. Doch dieser Schaden wird 
erst im Rahmen der Sanierung der Gemeinderäume beho-
ben, die als weitere finanzielle Belastung auf die Gemeinde 
zukommt.

Gemeinsam mit Gottes Hilfe werden wir es dennoch schaf-
fen. Für jede Spende sind wir dankbar.

Helfer zum Ausräumen gesucht!
Bis zum 6. Januar 2015 müssen die Gemeinderäume unter 
der Kirche komplett ausgeräumt sein - da diese im Rahmen 

Dekan Oliver Bruckmann
Vakanzvertretung

Trauungen
Andreas Schwarz und 
Swetlana Schwarz, 
Gabelsberger Str. 8 1/2

Igor Kabatschek und Ange-
lina Rakitin, Luitpoldstr. 18
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Unseren Jubilare wünschen wir  
einen schönen Tag und Gottes Segen  
im neuen Lebensjahr!

Geburtstage

Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferienzeiten,  
von 16:15 - 17:45 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Bibelstunde
Paul-Gerhardt-Haus

Donnerstag, 09.10., 18:15 Uhr
Donnerstag, 13.11., 18:15 Uhr
(Pfarrer Petersen)

Frauenkreis
Mittwoch 08.10.2014, 16:00 Uhr
„Verschenken, vererben“
Mittwoch, 12.11.2014, 19:30 Uhr

„Reisebericht“
Ort: Pfarrhaus

Gottesdienstzeiten:
Während der Vakanzzeit 
beginnen die Sonntags-
Gottesdienste in der Gustav-
Adolf-Kirche bereits um 9:00 
Uhr!

Geburtstage

14.11. Fr. Hermine Lohrmann, 
Fichtestr. 4, 100 J.
14.11. Hr. Helmut Radtke, 
Luitpoldstr. 60, 85 J.
16.11. Fr. Elfriede Wimmel, 
Luitpoldstr. 36, 86 J.
18.11. Hr. Günter Gröner, 
Ludwigstr. 16, 80 J.
19.11. Fr. Elisabeth Bauer, 
Ludwigstr. 16, 91 J.
21.11. Fr. Waltraud Treier, 
Ludwigstr. 16, 86 J.
21.11. Hr. Werner Schubart, 
Bauschstr. 2, 65 J.
23.11. Fr. Annemarie Schwerd-
höfer, Kornacherstr. 8, 85 J.
24.11. Hr. Ernst Kaidel, 
Luitpoldstr. 15, 70 J.
28.11. Fr. Ruth Rost, 
Luitpoldstr. 27, 91 J.

Termine
der Sanierung des derzeitigen GKV-Gebäudes mit saniert 
werden. Der Kirchenvorstand hofft auf Helfer aus der 
Gemeinde. Jeder, der bereit ist, mitzuhelfen, soll sich bitte 
im Pfarramt melden. Im Vorab vielen Dank.

Unser Kirchenchor braucht Verstärkung!
Wir suchen neue Stimmen für unseren Kirchenchor. Die 
Mitglieder des Kirchenchors freuen sich über jeden, der Lust 
hat, mitzusingen. Probe ist immer dienstags ab 16:15 Uhr.
Jeder kann singen - trauen Sie sich.

Monika Vogel, Kirchenvorstand

Kindergarten
Dienstag 11.11., 16:45 Uhr Andacht zum Martinstag in der 
Gustav-Adolf-Kirche. Um 17:00 Uhr Martinsumzug durch 
die Gemeinde mit Singstationen am Augustinum und Paul-
Gerhardt-Haus. Anschließend gemütliches Beisammensein 
im Kindergarten-Außengelände.

Oktober:
03.10. Hr. Rudolf Schiffl, Ludwigstr. 16, 88 J.
04.10. Fr. Ibolya Schäfer, Friedenstr. 7, 86 J.
06.10. Hr. Alexander Bach, Luitpoldstr. 38, 85 J.
06.10. Fr. Irma Zettelmeier, Gunnar-Wester-Str. 18, 80 J.
10.10. Fr. Gisela Nies, Ludwigstr. 16, 93 J.
10.10. Fr. Vera Ron, Wilhelmstr. 18, 80 J.
16.10. Hr. Wilhelm Reinhardt, Wilhelmstr. 27, 88 J.
17.10. Fr. Waltraud Joachim, Ludwigstr. 16, 95 J.
22.10. Hr. Hermann Hawesch, Damaschkeplatz 2, 93 J.
24.10. Fr. Elly Polreich, Bauschstr. 2, 89 J.
24.10. Hr. Hans Norgall, Wilhelmstr. 15, 60 J.
25.10. Hr. Günther Franke, Ludwigstr. 16, 85 J.
25.10. Fr. Nina Stotz, Ludwigstr. 13, 65 J.
26.10. Hr. Wilhelm Jung, St.-Kilian-Str. 11, 86 J.
27.10. Fr. Magdalena Schenk, Ludwigstr. 16, 91 J.
28.10. Fr. Maria Brack, Schrammstr. 4, 60 J.
November:
01.11. Hr. Dr. Hans Kettner, Ludwigst. 16, 90 J.
01.11. Fr. Carola Fuchß, Ludwigstr. 16, 88 J.
02.11. Hr. Ernst-Werner Friedrich, Ludwigstr. 11, 60 J.
03.11. Hr. Karl Schell, Ludwigstr. 16, 92 J.
03.11. Fr. Margot Neubert, Ludwigstr. 16, 89 J.
03.11. Fr. Christa Winter, Ludwigstr. 16, 88 J.
03.11. Fr. Irene Frank, Theresienstr. 37, 65 J.
05.11. Fr. Erna Weber, Friedrichstr. 16, 60 J.
11.11. Fr. Waltraut Rödel, Gabelsbergerstr. 14, 85 J.
12.11. Fr. Elisabeth Kraus, An. d. Schanzen 4, 88 J.
13.11. Fr. Katharina Schneider, Theresienstr. 40, 60 J.
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Dreieinigkeitskirche
Pfrin. 
Eva Loos 
Florian-Geyer-Str. 5   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 28 10  
Fax 09721/8 28 14  
E-Mail: pfarramt.
dreieinigkeit.sw@elkb.de

Pfarramt:
Florian-Geyer-Str. 5 
97421 Schweinfurt 
Tel. 09721/8 28 10  
Fax 09721/8 28 14 
E-Mail: pfarramt.dreieinigkeit.sw@elkb.de

Marina Thilenius, 
Sekretärin 
Mo-Do 9:00 - 11:30

Maria Zeller, 
Leiterin des Kindergartens 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36
kiga.dreieinigkeit.sw@elkb.de
http://kiga-dreieinigkeit-
sw.e-kita.de 

Jutta Keeß-Zänglein, 
Leiterin des Kindergartens 

Adresse wie oben

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72

Aus dem „Froschteich“ in das „Mäusenest“

Der Umbau unseres Kindergartens zur Kindertagesstätte ist 
fast abgeschlossen. Das Wichtigste: die Krippe wurde zum 
01.09. fertig und aus dem Froschteich das Mäusenest. Fünf 

„Mäuse“ mit ihren Mamas und Papas haben sich dann auch 
gleich darin eingenistet. Nun besteht unsere KiTa aus zwei 
Regelgruppen (Kinder von drei bis sechs Jahren) - Maul-
wurfshügel und Spatzennest - und der Kinderkrippe für 
Kinder unter drei Jahren, dem Mäusenest. Die Krippe ist 
voll belegt. Das zeigt, der Umbau hat sich gelohnt. Dieser 
hat alle Räumlichkeiten in Dreieinigkeit - außer Kirche und 
Pfarrhaus - mit betroffen, deshalb sind auch überall noch 
so manche „Kleinigkeiten“ zu erledigen. Bis alles wieder 
unter „Dach und Fach“ ist, das dauert noch eine Weile. 
Deshalb wird die offizielle, 
feierliche, fröhliche Einwei-
hung erst Anfang 2015 sein. 
Dann macht uns das Fest 
auch so richtig Freude.

Die beigefügten Fotos (von 
Frau Zeller gemacht) geben 
Eindrücke vom Umbau und 
der fertigen Krippe wieder: 
Umbau der ehemaligen 
Küche zum Wickelraum - 
Intensivraumumbau zum 
Ruheraum. Das Mäusenest 

- Krippenraum.

Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Bestattung
Jakobi Alexander, 68 Jahre
Ötting Wulf, 47 Jahre
Meier Johann, 75 Jahre
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Termine

Geburtstage
Herzliche Glück- und Segenswünsche allen 
Geburtstagskindern

Mini-Club
Mutter und Kind-Kreis 
(ab 6 Monate)

mittwochs, 10:00 Uhr
(außer in den Ferien)
Verantw.: Ulrike Schmittknecht
Ort: Ev. Luth. Dreieinigkeitskirche

Musikalische Früher-
ziehung

donnerstags, 09:00 Uhr
(außer in den Ferien)
Verantw.: Nadeshda Rohrer
Ort: Ev. Luth. Dreieinigkeitskirche

Seniorenkreis
Montag, 06.10.2014, 15:00 Uhr

Gedächtnistraining
Montag, 03.11.2014, 15:00 Uhr

Dies und das - Gespräche über 
aktuelle Themen

Verantw.: Edith Warbus
Ort: Ev. Luth. Dreieinigkeitskirche
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Monatsspruch Oktober
Ehre Gott mit deinen Opfern gern und reichlich, und gib 
deine Erstlingsgaben, ohne zu geizen.  Jesus Sirach 35,10
06.10. Funk Johann, 75 Jahre
13.10. Gottwald Luise, 86 Jahre
16.10. Menninger Ingrid, 70 Jahre
18.10. Fischer Lydia, 80 Jahre
19.10. Hauck Johanna, 87 Jahre
21.10. Kleinhenz Erna, 92 Jahre
29.10. Bühler Babetta, 90 Jahre
31.10. Zeptner Helmut, 85 Jahre

Monatsspruch November
Lernt, Gutes zu tun! Sorgt für das Recht! 
Helft den Unterdrückten! Verschafft den 
Waisen Recht, tretet ein für die Witwen!                                                                     
Jesaja 1,17

01.11. Schenker Anna, 95 Jahre
04.11. Radler Marianne, 93 Jahre
06.11. Pretzer Viktor, 75 Jahre
10.11.  Deitner Helena, 81 Jahre
11.11.  Melzer Hilda, 81 Jahre
18.11.  Brehm Herbert, 75 Jahre
21.11.  Pfister Marianne, 87 Jahre
23.11.  Wiesner Ursula, 81 Jahre
26.11.  Fleming Frida, 88 Jahre
28.11.  Pfaffenrot Emma, 80 Jahre
29.11.  Gutermann Ruth, 81 Jahre

Konfirmandenunterricht
Der Konfirmandenunterricht findet voraussichtlich jeden 
Donnerstag um 16:30 Uhr im Gemeindesaal der Dreieinig-
keitskirche statt (außer Ferienzeit).

Mitarbeiterdankfest

23. November 2014 - 15:00 Uhr
Verantwortlich: Pfrin. Eva Loos
Ort: Gemeindehaus der Dreieinigkeitskirche

Taufen
Schamberger Dario, 
Jehlestr. 4

Trauungen
Michaela und Ingo Rüd

Kirchengemeinde, Kirchenvorstand 
und Pfarrerin freuen sich mit unse-
rem Vertrauensmann des Kirchen-
vorstandes und seiner Frau. Wir 
wünschen beiden, dass die Weisheit 
des kleinen Gedichts aus dem Mit-
telalter immer für sie gültig bleibt:

„Ich bin dîn / und du bist mîn.
Des sollst du gewiss sîn
Du bist beslozzen in mînem Herzen
V‘loren ist das sluzzelîn,
du muost ouch immer drinne sîn.“
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St. Lukas

Kindertagesstätte  
Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1f
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt@sankt-lukas.de

Gut DeutschhofPfr. Christian v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/ 386164
rotenhan@sankt-lukas.de

Sekretärin  
Claudia Mützel 
Di, Mi, Fr 9:00-12:00
Do 14:00-17:00

www.sankt-lukas.de

Pfrin.  
Christiana v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/386165
christiana.v.rotenhan@
sankt-lukas.de

Pfrin. Susanne Rosa
Krankenhausseelsorge
im Leopoldina-Kranken-
haus
Kontakt über die Pforte
09721/720-0

Kindertagesstätte St. Lukas
Segnitzstraße 23a 
Leitung: Sofia Schreck
Tel. 09721/31181 

Ev. Montessori Kindergarten 
Katharina-Gundrum-Haus
Segnitzstraße 21 
Leitung: Roswitha Krischker 
und Ulrike Aumüller
Tel. 09721/33827 
Evangelische  

Ein Schrecken - viele Helfer und ein gelungenes 
Fest
Auch wenn es immer noch unfass-
bar ist, dass Unbekannte am 20. 
Juli im Gelände der Kita St. Lukas 
das Solarhaus anzündeten und 
vollständig zerstörten und auch 
dem Kindergarten schweren 
Schaden zufügten, der bis heute 
noch nicht vollständig beseitigt ist. 
Eines bleibt dabei festzuhalten: Die 
große Hilfsbereitschaft von Eltern, 
Gemeindegliedern und vielen 
Mitarbeitenden der Gemeinde am 
Morgen nach dem Brand ist einen 
besonderen DANK wert!! - Ohne Sie alle wäre das Gelingen 
des Gemeindefestes an diesem Tag nicht mehr möglich 
gewesen. Wir sind glücklich, dass es eine solch spontane 
Hilfsbereitschaft in der Gemeinde gibt!

Abschied von Vikarin Daniela Schmid
„Man weint immer zweimal über Schweinfurt: zum ersten 
Mal, wenn man in diese Stadt ziehen muss, zum zweiten 
Mal, wenn man wieder weg muss.“ Häufig habe ich diesen 
Satz in den vergangenen Jahren gehört, und nun, da es 
für mich Zeit ist, Abschied zu nehmen, muss ich fest-
stellen, dass diese weisen Stimmen wohl Recht behalten 
werden. Schweinfurt und vor allem die Menschen hier sind 
mir in den vergangenen zweieinhalb Jahren sehr ans Herz 
gewachsen.

Bei Ihnen in der Kirchengemeinde Sankt Lukas konnte ich 
meine ersten Gehversuche als zukünftige Pfarrerin machen 
und mich in die vielfältigen Aufgaben dieses Berufes 
einarbeiten. Dabei habe ich wertvolle Unterstützung und 



 

Termine
Meditationskreis

Montags 08:00 Uhr, 
Meditationsraum St. Lukas
Herr Pfefferkorn

Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof
Frau Hurth 

Krabbelgruppe
Dienstags 09:30 - 11:00 Uhr, 
Gemeindesaal St. Lukas 
Fr. Seufert

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

Jugendgruppe HIMMF* 
(How I Met My Father)

ab ca. 14 Jahren
Donnerstags 18:00 – 20:00 Uhr  
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,  
Jugendkeller St. Lukas

Anonyme Alkoholiker  
(AA-Gruppe)

Dienstags 19:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas  (Team)

Gebets- und Bibelkreis  
der Aussiedler

Donnerstags 14:00 – 16:00 Uhr,
Sonntags 15:00 – 17:00 Uhr,
Gemeindesaal Gut Deutschhof

Kirchenvorstands- 
sitzung
16. Oktober 2014,19:30 Uhr
17. November 2014, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Pfarrer v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Weißer Saal
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Ermutigung erfahren. So kann ich heute überzeugter als 
noch zu Beginn meines Vikariates sagen, dass ich Pfarrerin 
werden möchte, obwohl mir auch die Herausforderungen 
dieses Berufes sehr deutlich geworden sind. Im Vertrauen 
auf Gottes Begleitung und Hilfe freue ich mich darauf, die 
Zukunft unserer Gemeinden und unserer Kirche verantwort-
lich mitzugestalten.

Ich bedanke mich sehr bei meiner Mentorin Christiana von 
Rotenhan für die Begleitung in der Zeit des Vikariates bei 
den vielen Erfahrungen, die ich in der Gemeinde machen 
konnte. Außerhalb der Gemeinde war das Alexander-von-
Humboldt-Gymnasium ein weiterer Ort meiner Ausbildung. 
Mein Dank geht auch Pfarrerin Sybille Ritter, die dort meine 
Mentorin war. Viele weitere Menschen gehörten zu meinem 
Vikariat dazu: Ich danke allen haupt- und ehrenamtlich 
Mitarbeitenden, dem Kirchenvorstand und der Gemeinde 
von Sankt Lukas für das entgegengebrachte Vertrauen.

Ab September 
werde ich für 
ein Jahr in einer 
Gemeinde unserer 
Partnerkirche in 
Brasilien mitarbei-
ten. Über meine 
Arbeit dort werde 
ich regelmäßig 
Rundbriefe schrei-
ben. Wenn Sie 
Interesse haben, 
diese Briefe zu bekommen, melden Sie sich bitte per Email 
bei mir: daniela.schmid@elkb.de.

Herzliche Grüße und Gott befohlen

Ihre Daniela Schmid

43. Musiktage am Hochfeld

Vier Konzerte im Zeitraum Oktober bis Dezember:

• Kammerkonzert, Sonntag, 19.10.14, 17:00 Uhr

• Konzert mit dem Bamberger Streichquartett, 
   Samstag, 01.11.14, 17:00 Uhr (Allerheiligen)

• Chorkonzert mit dem Fränkischen Singkreis, 
   Sonntag, 23.11.14, 17:00 Uhr (Ewigkeitssonntag)

• Adventskonzert mit dem Fränkischen Singkreis im 
  Dezember

Eintritt frei, Spenden erbeten
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

Tauftagstermine

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen
Gert Fischer, 69 J.
Katharina Lehmann, 90 J.

Taufen

Samstag, 11.10.
(mit Pfarrer v. Rotenhan)

Samstag, 29.11.
(mit Pfarrerin und Pfarrer 
von Rotenhan)

Samstag, 6.12.
(mit Pfarrerin v. Roten-
han)

Sofie Knecht
Rafael Dewaldt
Elias Leneschmidt
Zhasmin Volosevich
Christopher Weimer

Aktion „Talente für St. Lukas“
Wir haben nun die Abschlussrechnung der Aktion „Talente 
für St. Lukas“ vorgenommen und sind sehr dankbar, froh 
und stolz, dass sich der eingesetzte Betrag von 1200 Euro 
durch diese Aktion verdreifacht hat. Vielen Dank an alle, die 
sich beteiligt haben.

Adventskranz-Binden mit dem Evang. Frauenbund

am 26.11.14, ab ca. 10:00 Uhr - hier können Sie sich in 
geselliger Runde Ihren eigenen Adventskranz binden. Tan-
nengrün ist vorhanden, kann aber auch gerne mitgebracht 
werden.

Im Gut Deutschhof tut sich was

Ein unterhaltsamer Abend mit Hans Driesel im Gut 
Deutschhof

Unter dem Titel: „Es tut halt sauwohl, keinen Verstand zu 
haben“ gibt es Lesungen aus den Werken von Abraham A 
Santa Clara, der auch als der „liebenswerte Narr Gottes“ 
bezeichnet wird. Mit Bewirtung durch den Förderkreis Kir-
chbau. Der Termin: Freitag 14.11.14, 19:00 Uhr im Gemein-
desaal Gut Deutschhof.

Leider: Kein Advent im Gut 2014

Nun ist es also sicher, in diesem Jahr könen wir leider keinen 
Markt „Advent im Gut“ duchführen. Die Planungsphase ist 
zu kurz im Verhältnis zu den Anforderungen, die in diesem 
Jahr auf alle Beteiligten der Planungsgruppe zugekommen 
sind und noch zukommen. Im Moment sind wir aber zuver-
sichtlich, dass wir 2015 wieder so etwas auf die Beine stellen 
können. Wir freuen uns schon jetzt auch auf Ihre Beiträge 
und Anregungen dazu. 

Ihr Christian v. Rotenhan

Psalmen oder Psalmgesang

Seit den frühen Zeiten des Christentums gehören Psalmen 
und Psalmgesänge zum Gottesdienst. Verändert hat sich in 
dieser Zeit aber immer wieder deren Form. So nun auch in St. 
Lukas. Nachdem in den vergangenen Jahren der A-capella-
Gesang der Introiten ( = Wechselgesang der Psalmen) immer 

„dünner“ wurde, hat der Kirchenvorstand nach langen und 
reiflichen Überlegungen beschlossen, dass anstelle dieser 

Trauung
Christian Siebenson und 
Jennifer Montag

Igor Kabatschek und 
Angelina Rakitina



Unsere Sammlungen in der Gemeinde:

 

Termine
Café activ

01. Oktober 2014, 14:00 Uhr
05. November 2014, 14:00 Uhr
Verantwortlich: Hr. Kittel u. Hr. Fuchs
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Bibelgesprächskreis  
für Erwachsene

08. und 29. Oktober 2014
12. und 26. November 2014 
19:00 Uhr
Verantwortlich: Hr. Pache
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Seniorentreff
23. Oktober 2014, 15:00 Uhr

„Enkeltrick und Trickbetrüger - 
kriminalpolizeiliche Beratungs-
stelle“

Verantw.: Pfarrer v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

20. November 2014, 15:00 Uhr
„Unser Gesangbuch neu entdeckt - 
mit Herrn Wunder“

Verantw.: Pfarrerin v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Fingergymnastik
vor dem Seniorentreff

23. Oktober 2014 - 14:30 Uhr
20. November 2014 - 14:30 Uhr
Verantwortlich: Frau Hannig
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Konfirmandentag
18. Oktober, ganztags
Verantwortlich: 
Pfrin. + Pfr. v. Rotenhan u. Team,
Ort: Evang. Gemeindehaus

22. November, 10:00 Uhr
Verantwortlich: Pfrin. v. Rotenhan,
Ort: St. Lukas/Großer Saal

Konfi-Vorbereitung
09. Oktober, 19:00 Uhr
12. November, 19:00 Uhr
Verantwortlich: Pfrin. v. Rotenhan,
Ort: St. Lukas/Kindergottesdienst-
raum (Büro II)
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Der Gemeindebrief für   Dez./Jan. liegt ab 28.11.14 
zum Austragen bereit.

Monatssamlung Juni (Jugendarbeit)  1.093,00 Euro

Monatssammlung Juli (Partnerkirche Mecklenburg)  
236,00 Euro

Spendenbarometer Lifting für St. Lukas, Stand 22.08.14   
52.580,88 Euro

Die Monatssammlung Oktober ist bestimmt für die 
Herbstsammlung der Diakonie für die Offene Behinder-
tenarbeit (siehe Flyer), die Monatssammlung November 
ist bestimmt für sozialpflegerische Dienste (Haus- und 
Familienpflege, ambulante Krankenpflege, Altenhilfe).

bisherigen Form entweder ein gesprochener Psalm oder ein 
orgelbegleitetes Psalmlied in den Gottesdienstablauf einge-
fügt wird. Der übrige Ablauf des Gottesdienstes bleibt auch 
weiterhin in gewohnter Weise erhalten.

Wir suchen Sie!

Mittlerweile gibt es wieder recht viele Gemeindeglieder, 
die keinen Gemeindebrief mehr bekommen, weil in ihrer 
Straße nicht mehr ausgetragen wird. Daher freuen wir uns 
über jeden, der diesen Dienst übernehmen würde. Alle zwei 
Monate zum Monatsende hin müsste hier ausgetragen 
werden:

• Hoefelstraße
• Adam-Lang-Straße
• Breite Wiese 5-9
• Lindenbrunnenweg ab Haus Nr. 30
• Kreuzbergstraße 6-10
• Nußbergstraße 40-48
• Theod.-Heuß-Straße 10-24

Bitte melden Sie sich im Pfarramt.
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St. Johannis

St. Salvator

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/21655 
Fax 09721/185712

Sekretärin  
Gertrud Memmel  
Mo-Fr 9:00-12:00

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis-evangelisch.de

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Eva Sommer
Tel. 09721/24727

Vertrauensfrauen
St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Telefon 09721/201685

St. Salvator
Ilse Heusinger, Telefon 
09721/4754944

Vesperkirche Schweinfurt St. Johannis

Miteinander für Leib und Seele

18. Januar bis 8. Februar 2014

Vesperkirche ...
Menschen sitzen gemeinsam an einem Tisch und unter-
halten sich über Gott und die Welt. Unterschiedliche 
Berufs- und Lebenswelten treffen aufeinander. Die St. 
Johannis-Gemeinde in Schweinfurt öffnet ihre gute Stube, 
um drei Wochen lang ein Mittagessen zu einem erschwing-
lichen Preis anzubieten. Kultur, Beratung und Informatio-
nen über Unterstützungsmöglichkeiten gibt es.

Vesperkirche ...
Ein Projekt von Kirche und Diakonie!
Ein Mittagessen mit Kaffee und Kuchen zu 1,50 € (für 
Kinder 0,50 €).

Vesperkirche ...
Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können 
sich als Gastgeberin und Gastgeber mit einbringen:
bei der Essensausgabe, bei der Begrüßung, im Spülbereich, 
beim Transport, Ausgabe von Kaffee und Kuchen oder im 
Bedienservice. Darüber hinaus müssen viele weitere Tätig-
keiten erledigt werden. Oder sind Sie bereit, in dieser Zeit 
Kuchen für die Vesperkirche zu backen?

Ohne das ehrenamtliche Engagement kann dieses Projekt 
nicht durchgeführt werden.
Haben Sie Interesse, wollen Sie weitere Informationen, 
wollen Sie dabei sein?
Dann setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. Wir 
freuen uns über jede Mitarbeit.

Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/23585
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Frauengasse 4
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 21655 (dienstlich)
norbert.holzheid@elkb.de 

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer 
Martin-Luther-Platz 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/187058
andrea.balzer.SW@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/541 55 00 
gisela.bruckmann@elkb.de

Pfr. z.A. Andreas Grell
Tel. 09721/21655
oder 09721/189539 
andreas.grell@elkb.de



Termine
Dienstagsplausch  
Seniorenfrühstück

14. Oktober 2014, 09:00 Uhr
11. November 2014, 09:00 Uhr
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus

Gemeinsam am Tisch sitzen 
und mit anderen im Gespräch 
sein. Gedanken austauschen 
und genießen, was andere alles 
vorbereitet haben.
Seniorenfrühstück am zweiten 
Dienstag im Monat von 9-11 
Uhr; eine Besinnung beschließt 
das gemeinsame Frühstück.
Das Team bereitet alles vor, Sie 
kommen und nehmen Platz.
4,00 € pro Person

Geburtstagskaffee
07. Oktober 2014, 14:30 Uhr
Eingeladen sind alle Geburtstags-
kinder ab 65 Jahren
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus

Seniorentreff
23. Oktober 2014, 14:30 Uhr,

Franz v. Assisi - Sein Leben, 
sein Werk, seine Gedanken

20. November 2014, 14:30 Uhr,
Kindermund - Heiter bis 
wolkig, alles was Kinder so 
sagen
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus

Konfirmandentag
10. Oktober 2014, 15:00 Uhr
18. Oktober 2014, ganztags
(gemeinsamer Konfirmandentag 
in der Stadt Schweinfurt)

Ort: Evang. Gemeindehaus
08. November 2014, 9:00 Uhr
15. November 2014, 10:00 Uhr
Verantwortlich: Pfarrerin Bruckmann
Ort: Martin-Luther-Haus
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Im Internet können Sie den Mitarbeiterbogen herunterla-
den: www.vesperkirche-schweinfurt.de.

Im Pfarramt St. Johannis, Martin-Luther-Platz 18, 97421 
Schweinfurt, oder auch in der St. Johannis-Kirche liegt der 
Bogen aus. Das Ehrenamtstelefon der Vesperkirche ist für 
Anrufe geschaltet: 0176 72999548. Gerne können Sie uns 
auch über E-Mail kontaktieren: vesperkirche-schweinfurt@
elkb.de.

Wir freuen uns auf Sie! Für das Vesperkirchenteam
Ihr Diakon Norbert Holzheid

Dies und Das

Samstag, 18. Oktober, 13:30 – 18 Uhr Teilnahme am 
KonfiCup (Fußballturnier für Konfirmandengruppen der 
Gemeinden des Dekanats Schweinfurt), TG Schweinfurt 
1884 e.V., Lindenbrunnenweg 51

Auskünfte bei Pfarrerin Bruckmann, Tel. 5415500.

Aus der Kindertagesstätte St. Johannis
Daniela Heß, langjährige Erzieherin in der Kindertagesstätte 
St. Johannis, hat zum 31.8. ihren Dienst hier beendet, um 
sich einer neuen Tätigkeit zuzuwenden. Wir danken ihr 
für allen Einsatz und wünschen ihr Gottes Segen für ihren 
weiteren Weg!

Silberkonfirmation in St. Johannis am 26. Oktober, 
10:30 Uhr

Nach 25 Jahren zusammenkommen, sich zurückerinnern, 
von der Gegenwart erzählen und Gottes Segen erbitten für 
den nächsten „Streckenabschnitt“, das soll möglich sein bei 
der Feier der Silbernen Konfirmation am 26. Oktober in St. 
Johannis. Eingeladen sind alle Jubelkonfirmandinnen und 
–konfirmanden, die 1989 ihre Konfirmation gefeiert haben, 
ob in Schweinfurt oder anderswo!
Der Festgottesdienst beginnt um 10:30 Uhr (Treffpunkt ist 
um 9:45 Uhr im Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1). Im 
Anschluss an den Gottesdienst wird in der Kirche ein Steh-
empfang sein.
Wir bitten um Anmeldungen im Pfarramt St. Johannis bis 
zum 17. Oktober, damit wir gut planen können!

Ökum. Kinderbibelnacht
Am 28.11. von 17-21 Uhr gibt es für Grundschulkinder eine 
Kinderbibelnacht in St. Kilian. Einladungen werden über die 
Schulen verteilt!
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

Taufen
St. Johannis 
Milla Kashkarova
Alisa Reimchen
Lotta Hartmann
Marlon Herpich
Nick Vogelsang
Christopher Weimer
Liana Pfannenstiel
Dario Schamberger
Lilli-Marie Leppich

St. Salvator
Josy Schmitt

Trauungen
St. Johannis
Christian und Jasmin 
Geyer, geb. Moßner
Daniel und Carolin Göb, 
geb. Graf
Wladimir und Marina 
Pudwil, geb. Lengert
Alexander Schimpf und 
Natalie Slesarenko
Christian und Alexandra 
Geßner, geb. Hörr

St. Salvator
Viktor und Jennifer Her-
mann, geb. Hoffart
Michael und Sabine 
Brand, geb. Oschowitzer
Christian und Jennifer 
Siebenson, geb. Montag
Raphael Schewe, geb. 
Pfister, und Stephanie 
Schewe, geb. Winter
Robert und Lena Sims, 
geb. Väthjunker
Sven Lümpert und Julia 
Graumann-Lümpert

Familiengottesdienst am Erntedankfest
Danke für alles, was geerntet werden konnte in diesem Jahr, 
sagen wir Gott beim Erntedankfest am 5. Oktober um 10 
Uhr im Familiengottesdienst in St. Salvator. Und begrüßen 
Katrin Borst, die neue Leiterin der Kindertagesstätte St. 
Salvator. Im Anschluss an den Gottesdienst ist ein Empfang 
im Spalatinhaus.

Neue Kindertagesstättenleitung

Als neue Leiterin des Kindergartens St. 
Salvator möchte ich mich kurz vorstel-
len.

Ich heiße Katrin Borst und lebe mit 
meiner Familie, bestehend aus Ehemann, 
zwei fast erwachsenen Söhnen und 
einem Kater in Schweinfurt.

Nach meinem Abitur in Bad Kissingen 
absolvierte ich die Erzieher-Ausbildung an der hiesigen 
Fachakademie für Sozialpädagogik und erhielt 1990 die 
staatliche Anerkennung. Seitdem habe ich in verschiedenen 
Kindergärten gearbeitet, unter anderem in Obbach und 
Hambach. Außerdem habe ich mich viele Jahre in der Offe-
nen Behindertenarbeit engagiert.

2009 wurde ich im kath. Kindergarten Regenbogenland in 
Langendorf angestellt. 2010 übernahm ich dort die Leitung. 
In dem eingruppigen Landkindergarten haben wir nach 
einem alterserweiterten Konzept, das heißt mit Kindern ab 
dem 1. Geburtstag bis ins Grundschulalter, gearbeitet.

In meiner Freizeit lese ich gern, werfe die eine oder andere 
Kugel beim Boule-Spiel und singe in der Kantorei St Johan-
nis mit. Außerdem engagiere ich mich im Kirchenvorstand 
meiner Kirchengemeinde und bin Mitglied der Dekanatssyn-
ode.

Ich bin gespannt auf die Aufgaben, die mich erwarten, und 
freue mich auf die Zusammenarbeit mit den neuen Kolle-
ginnen und dem Träger, die Begegnungen mit den Eltern 
und vor allem auf das Zusammenleben mit den Kindern im 
Kindergarten.

Einzug von Andreas Grell

Mit Brot, Salz und Wein wurde Pfarrer Andreas Grell in 
seinem neuen Domizil am Martin-Luther-Platz willkommen 
geheißen. Mareike Unger, Helene Eck-Schüler und Vertrau-
ensfrau Elisabeth Dämmrich begrüßten Herrn Grell.
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Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEEMM451

Termine
Kirchenchorprobe

Montags, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof 

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis
13. Oktober 2014, 19:00 Uhr
Verantwortlich: Dekan Bruckmann
Ort: Dekanat

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator
16. Oktober 2014, 18:30 Uhr
Verantwortlich: Pfrin. Bruckmann
Ort:  Karl-Rohrbacher-Zimmer

Frauenkreis
Donnerstags, 15:00 Uhr

Verantw.: Marianne Hochrein
Ort: Karl-Rohrbacher-Zimmer

Café Olé
Die Geschichte des Mülls von 
damals bis heute - 
Andreas Rehberger

04. November, 09:00 Uhr

Verantw.: Birgit Assmann
Ort: Spalatinhaus

Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe: 
dienstags, 19:30 Uhr

Johannisbären (ab 5 Jahre): 
mittwochs, 16:30 Uhr

Kinder- und Jugendchor: 
mittwochs, 17:00 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus
Verantw.: KMD Andrea Balzer

         Salvios Nachrichten

Salvio hört mit viel Int`resse
Frau Amsels Nachricht aus der Presse;
Was sich so tut in Salvatoren:
Freudig kriegt er es zu Ohren,
dass die KiTa leitet nun
Frau Katrin Borst vier Wochen schon.
Frau Amsel mag sie, sie ist nett
Und singt mit ihm oft im Duett.
An Erntedank ist`s offiziell,
dass sie hat inne diese Stell`.
Salvio wünscht ihr gutes Händchen
Und posaunt ihr gleich ein Ständchen.
Auch Frau Weinzierl ist zu danken.
Ohne Zögern, ohne Wanken,
den Mesnerdienst ein halbes Jahr
sie verseh`n hat wunderbar.
Ein Chor-Konzert mit einer Band,
die sich „Sing´n´Swing“ benennt;
Oldies, Jazz und Swing –
spielt in der Kirche! – so ein Ding!
Und Akkordeons wollen spielen
teils Klassik, das gefällt sehr vielen.
Salvio, siehst, hier ist was los!
Die Kirch` zwar klein, doch Leben groß!
Frau Amsel zwitschert eine Weise,
Salvio bläst dazu ganz leise.

Ilse Heusinger 

St. Johannis
Ute Sadic, 55 J.
Margot Cienciala, 88 J.
Alfred Seidel, 82 J.
Carola Schirmer, 93 J.
Erna Layritz, 93 J.
Elfriede Kraus, 88 J.
Else Haupt, 84 J.
Rosemarie Halttunen, 84 J.

St. Salvator
Friedrich Wilms, 74 J.
Therese Popp, 99 J. 

Bestattungen 16. Oktober 2014 - 15:00 Uhr
Film „Und wenn wir alle 
zusammen ziehen“ -
Ein frecher Film mit wun-
derbaren Darstellern, an dem 
nicht nur Senioren Spaß 
haben können.
13. November 2014 - 15:00 Uhr

Film „Best Exotic Marigold 
Hotel“ -
Warmherzige, exzellent 
besetzte Dramödie über eine 
Gruppe britischer Pensionäre

Verantw.: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus



Laudate omnes gentes, 
laudate dominum.

Laudate omnes gentes, 
laudate dominum.

Text eines Kanons aus Taizé nach den Worten 
des Psam 117

Lobt den Herrn, alle Völker!

Lobt den Herrn, alle Völker; preist ihn, 
alle Nationen!

Denn seine Liebe zu uns ist stark und 
mächtig,

und seine Treue hört niemals auf! 

Halleluja!


